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Hinweise zu Hygieneschutzmaßnahmen  
zur Caritas-Herbstsammlung 2020 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Ende des Monats findet unsere Herbstsammlung statt. Herzlichen Dank, dass Sie sich 
gemeinsam mit Ihrer Pfarrgemeinde dafür stark machen. Die Sammlungsmaterialien sind 
bereits vor Ort ausgeliefert. Neben der Caritas-Kirchenkollekte - davon gehen wir mit Stand 
heute aus – sollte eine Haussammlung unter Berücksichtigung von Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen möglich sein. 
 
Dennoch weisen wir angesichts der andauernden Corona-Pandemie darauf hin, dass sich 
die vielen Sammlerinnen und Sammler, gerade wenn sie zur Risikogruppe der älteren 

Menschen gehören, keinem unnötigen Gesundheitsrisiko aussetzen sollen. Der 
Gesundheitsschutz von Sammlern wie Spendern hat absoluten Vorrang. Wenn Sie sich für 
die Haussammlung entschieden haben, sollten die Sammlerinnen und Sammler immer 
beachten:  
 

1) Halten Sie den vorgeschriebenen Abstand von 1,5 m immer ein und betreten Sie 
das Haus oder die Wohnung der Spender nicht. 

 
2) Tragen Sie bei der Begegnung an der Haustür immer einen Mund-Nasen-Schutz 

und sorgen Sie für entsprechende Desinfektion/Hygiene Ihrer Hände (auch nach 
jeder Sammeltour) oder tragen Sie Schutzhandschuhe. 

 
3) Vermeiden Sie den Kontakt mit Spendern auch bei der Geldübergabe, bzw. beim 

Überreichen des Kalenders. Stellen Sie beispielsweise für die Spende ein Gefäß 
oder eine Tasche als „Sammelbüchse“ auf den Boden.  

 
4) Notieren Sie stellvertretend den Namen des Spenders und die Spendenhöhe in der 

Sammelliste; Auf die Unterschrift des Spenders kann verzichtet werden. 
 

5)  Spendenquittungen legen Sie am besten in den Briefkasten. 
 

6) Beachten Sie bei der Entgegennahme und Rückgabe der Sammelunterlagen im 
Pfarrbüro ebenfalls oben genannte Schutz- und Hygieneregelungen. 

 
Bitte geben Sie diese Hinweise an Ihre Sammlerinnen und Sammler weiter! 

 
Ungeachtet der schwierigen Rahmenbedingungen sind Spenden für die Arbeit unserer 
Caritas wichtiger denn je. Die Folgen der Pandemie betreffen besonders Menschen mit 



 
 

geringem Einkommen, Empfänger von Sozialleistungen, häufig auch Familien mit ihren 
Kindern jeden Alters. Hinzu kommt: Viele, die zu Beginn des Jahres noch ein gesichertes 
Einkommen hatten, gerieten plötzlich an finanzielle Grenzen. Überall da, will und kann 
Caritas helfen. Die Sammlungsgelder sind dafür unverzichtbar. 
 
Wenn Sie wegen der Gegebenheiten vor Ort statt der Haussammlung die vorbereiteten 
Überweisungsträger verwenden, z.B. als Beilage zum Pfarrbrief, sollten Sie zum Caritas-
Sonntag am 27. September, noch einmal dazu aufrufen.  
 
Wir wissen um den hohen Aufwand für Sie und danken Ihnen herzlich für Ihre Mühen. Aber 
seien Sie versichert, dass die Sammlungsgelder Menschen zugutekommen, die unserer Hilfe 
wirklich bedürfen. In Zeiten von Corona – und weit darüber hinaus. 
 
Herzlichen Dank und Vergelt’s Gott für Ihren wertvollen Beitrag! 
 
 
 
 
Diakon Konrad Niederländer 
Bischöflicher Beauftragter 
Vorstand 


